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Gartnern 1m Hochbeet

Obst und Gemiuse hoch hinaus

Handout zum Garten-Workshop am 05.10.2019 im Stadtgarten Connewitz,
Referentin: Antje Osterland, Projektmitarbeiterin | Nat uGgpahner n -,
Okoléwe - Umweltbund Leipzig e.V.




Einfuhrung

A. Was sind Hoch- und Hugelbeete?

SeitJahrhundertenbauen indigene Vdlker in den BergregionenNeuguineasGemuseauf Hugelbeeten
an. Im Mittelalter wurden Beete,beispielsweisén der Po-Ebene,mit nahrstoffreichem Schlammaus
Flusssedimenteraufgebaut. Auch die Azteken lieRenihr Gemuseauf Hydro-Hochbeetenwachsen.
Die Substratschichtwurde dabeiauf Fl6l3enaufgetragen, die aneinandergebunden auf dem Wasser
lagen.

Dieseerhthten Beetebrachten und bringen dank nahrstoffreichem Substrat,guter Drainageund
hoherer, langanhaltenderBodenwarme, verglichenmit Flachbeeten Hochstertrage.
Hochbeetesind Hiugelbeetenin Aufbau und Funktion sehrahnlich. Siewerden um eine
stabilisierende schiitzendeund attraktive Einfassungerganzt.

Mit der Industrialisierungwurde Selbstversorgungund Gemuseanbauim kleinen Stil unwichtiger.
Grol3e, mit Vieh und spater Maschinenbewirtschaftete Flachen lieBenHochbeetein Vergesgnheit
geraten.

B. Vor- und Nachteile von Hochbeeten

Vorteile Nachteile
rickenschonendesArbeiten Kosten
schonesGestaltungselement Aufwand

hohe Ertrage(gegeniberFlachbeetender doppelte | hoher Wasserbedarf

bis dreifache Ertrag)

schnelle,friihe Reife Mdchte immer wieder mit Asten, Griinmaterialund
SubstratE g e f & weérden. t ®

Wiihlimause & Schneckensind kaum Thema Materialverschleif

wenig Spontanvegetation= pflegeleicht

kaum Staunasse

Kreislaufgartnernt schlucktviel Pflanzenmaterial

auf jedem Boden, an jedem Ort mdglich + freie
Substratwahlunabhangig von der
ZusammensetzungSchadstoffbelastungdes
vorhandenenBodens

fur Senioren,Rollstuhlfahrerinnenund Kinder eine
praktikable Option zu Gartnern
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Sofie Meys = DasHochbeet,
Leopold Stocker,2015
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Der Bau eines Hochbeets

A. Mal3e
1. Die Hohe

Die Hohe desBeetesist entscheidenddafir, ob bequem und riickenschonendgearbeitet werden
kann. In Hufthéhe arbeitet essichideal . Jenach GroRRe der Gartnerinnenbedeutet daseine
Rahmenhdhevon ca. 75-100 cm. Fir sitzendes Gartnern sind 50-60 cm optimal. Dieseniedrige
Hohe ist auch zu wahlen, wenn stark in die Hohe wachsendePflanzen wie Tomatenoder
Beerenstraucherkultiviert werden.

2. Die Breite

Die Breite wird von der Erreichbarkeitfir Pflege und ErntemalRnahmenbestimmt. Ist das Beet
beidseitig begehbar , kann die Beetmitte bei einer Breite von bis zu 2 Armlangen (120-140 cm)
gut erreichtwerden. StehtdasHochbeetam Hang, Haus oder Zaun, ist eine Armléange (60-70
cm) das Maximum an Breite.

3. Lange und Form

Lange und Form sind Geschmaclksacheund nahezufrei wahlbar . Siespielenbei der Menge des
Fullmaterialsund der Stabilitat des Beeteseine Rolle.Wird dasBeetsehrlang, sollte viel organisches
Material im Garten vorhandensein+ fur die Erstfiillung, aber auch, um dasBeetnach dem ersten
Sackennochmal auffullen zu kdnnen. Jemehr Masseund damit Gewicht im Beetvorhandenist, desto
stabilermussdie Einfassunggebaut werden. EinlangesBeetbedeutet auch einen langen Weg, um
einmalum dasBeetherum zu kommen. Mit Schlauchoder Schubkarrein der Hand, kann das
unpraktischsein.
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B. Material

Die Entscheidungmit welchem Material ein Hochbeetgebaut wird, ist von vielenindividuellen
Uberlegungenabhangig: dem Geldbeutel, den Gegebenheitenim Garten, der geplanten
NutzungsdauerdesHochbeets,den Transportmdglichkeitenoder den vorhandenenWerkzeugenund

Fahigkeiten.

Baumaterial

Vorteile

Nachteile

Weichholz (Bretter/Dielen)

preiswert, gut zu bearbeiten

verrotten schnell

Hartholz (Bretter/Dielen/
Schwellen)

lange haltbar, gut zu
bearbeiten kostenintensiv

keine Eisenbahnschwellemutzen: siesind
stark schadstoffbelastet

Holzkomposter(enge
Lattung)

preiswert, schnellund leicht
aufzubauen

kein individuellesMaf3 maglich

Palettenrahmen

preiswert, in der Héhe
erweiterbar, leichter Aufbau

kein individuellesMaf3 mdglich

In der Tabellesind die am haufigsten genutzten HochbeetMaterialien aufgelistet. Dartiber hinaus
kénnen Hochbeetezum Beispielaus Naturstein, frostfesten Klinkern, Dachziegeln,Schachtringenaus
Beton, Gabionen, Rundholzern,Stammen, Paletten, Weidengeflecht, WasserfassernL.aubkompostern
aus Drahtgeflecht, Kunstgoff-Schnellkomposternoder ausgedientenEmailleBadewannenentstehen.

Praxis-Tipp: Das Holz-Hochbeet langlebiger machen

Habendie Holzelementedes Hochbeetskeinen Bodenkontakt, sind sie besservor aufsteigender
Feuchtigkeitgeschutzt.

Schnellverrottende Rahmenmaterialien(verschiedeneHolzarten)werden in der Regeldurch eine
an den Innenwanden angebrachtePlastikFoliegeschitzt. Umweltfreundlicher ist ein Abflammen
desunbehandelten Holzes.Durch das Verkohlender Oberflacheentsteht eine schitzendePatina.

Alternativ kann das Holz mit einer SodaLdsungabgeburstetwerden. Als ungiftiges, nattrliches
SalzMineral dammt Sodaden Lignin-Abbau ein. Esstarkt dasHolz gegentber Schimmel,Pilzen
und Grunspan.60 Gramm Sodawerden in 1 Liter Wasseraufgeldst. Die Mischung wird
anschlielendmit einem Pinselgrol3zuigig auf das Holz aufgetragen.

Geht esdarum, dassfeines Fullmaterialnicht durch Ritzenherausfallt, sind Geotextilien, wie
Kokosmatten oder Jute, eine 6kologische Alternative zu PlastikFolie




C. Der innere Aufbau des Hochbeets

1. Untergrund

DasHochbeetkann auf jedem wasserdurchlassigen, Mutterbodenkontakt

herstellenden

Untergrund aufgestellt werden. Holzkonstruktionenwerden durch ein Fundamentaus Steinenvor
dem Verrotten geschutzt. Der Untergrund musseben sein.

2. Fullung

Die Drainageschicht

DieseSchichtsorgt fir den Wasserabzug, die Durchliftung und HOhe. Wie hoch sie konkret
eingebaut wird, hangt von der Hohe desHochbeetesund der Substratschichtab, die die Pflanzen

bendtigen. In der Regelist sieca. 40 cm hoch.

Esgibt 2 Varianten:

Organisches Drainagematerial

Mineralisch es Drainagematerial
(klassische Drainage fur die Krauterschnecke)

1.Kaninchendrahtauf der Bodenflache
anbringen.

2.Wurzeln, grobe Aste und Stammstiicke
dicht einlegen. Hohlraume mit feinerem
Material (z.B.Holzhackseln)illen.

Vorteile: DasBodenlebenwird angeregt. Es
kdnnen Materialien ausdem Garten verbaut
werden.

Nachteil: MussregelmafRigaufgefullt
werden, weil die organischeFullung
verstoffwechseltwird und das Material
dadurch viele Zentimeterim Jahreinsackt.
Nur fur einjahrige Kulturen geeignet.

1.Steine/Lochsteine,Rasengittersteine,
zerschlagenePlattenlocker einschichten.

2.FeineredMaterial (wie Bauschutt, Schotter, Kies,
Lavabims,Sand)auf die grobe Schichtaufbringen.
Gibt eskeine grobe Schicht:unter dasfeine
mineralischeMaterial Kaninchendrahtgegen
Wuhlmauseverlegen.

3.0benaufin jedem FallVliesverlegen,damit sich
Pflanzsubstratund Drainagenicht vermischen.

Vorteile : Bleibtin der Fillhdhestabil. Halt
Nacktschneckerfern.

Nachteil: Bodenlebeweserhaben esschwer,diese
Schichtzu Uberwinden.

Verrottungsschicht

Uber der Drainageschichtwerden Laub, Rasensoden oder anderes nicht aussamendes

Grunmaterial ca.20 cm hoch eingebracht. Weitere 20 cm angerotteter

reifer Kompost komplettieren diese Schicht.

Stallmist oder halb




'(')kolb'we

Umweltbund Leipzig e.V.

Pflanzsubstrat

Die Qualitat der im Garten vorhandenen Erdespielt beim HochbeetGartnern keine Rolle,da das
Substratindividuell gewahlt und eingefillt werden kann. Bitte nur auf Schadstoffe gepriiftes,
torffreies Substrat in den Garten holen.

Zertifizierte Fertigerde,humose Gartenerdeoder eine Mischung aus Kompost, Sandund Rohboden
bilden die oberste Schichtim Hochbeet,in die die Pflanzengesetztoder Saatengesatwerden.

Einkaufs -Tipp: Torffreie Pflanzenerde aus dem Handel

Der BUNDhat einen Einkaufsfuhrerfir torffreie Erdenzusammengestelit:
https://www.bund.net/fileadmin/user upload bund/publikationen/naturschutz/naturschutz einkau

fsfuehrer torffreie erden.pd

1. Kaninchendrahtals Wihimausschutz
2. GrobesAstmaterial/Wurzeln

3. Fane Zweige/Aste

4. Laub

5. Rasenschnitt/Grassoden

6. Angerotteter Kompost

7. Pflansubstrat
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KlassischaBefiillung eines Hochbeets
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D. Der passende Standort

1. Licht

Sollein Hochbeetmit Frihbeetaufsatz schonzeitigim Jahrgenutzt werden, ist eine
Sudausrichtung zwingend erforderlich. Gleiches gilt fur angelehnte Hochbeete . Schraggeneigte
FrihbeetScheibenfangen zusatzlichbesondersviel Sonneund damit Warme ein.

Bildquelle: Pixabay

Palettenrahmenmit Friihbeetaufsatz

Fir den dblichen Sommeranbau von Gemise, Obst und Kréutern ist ebenfallsein sonniger
Gartenstandortfir dasHochbeetzu wahlen. Mindestens 6 Sonnenstunden sind Pflicht. Die
Ausrichtung des Beetesist unter diesenVoraussetzungerfrei wéhlbar, da die Sonneim Sommerhoch
genug steht, um alle Pflanzenzu erreichen.Zu beachtenist die Anordnung der Pflanzenauf dem
Beet. Grol3e Arten konnen kleinere schnell beschatten.

Schattenvertragliche Zierpflanzen und Beerenstrducher brauchenkeinen vollsonnigenStandort,
um zu gedeihen.Hochbeete fir diese Kulturen kénnen den Pflanzenbedurfnisserfolgend in
lichtarmen Gartenbereichen aufgestellt werden.

Kostenfrei ausleihbar in der
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BIBLIOTHEK
LEIPZIG

Literatur -Tipp:

Brigitte Kleinod + Das
Hochbeet, Pala, 2009
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2. Wind

Durchden erhoh ten Stand im Hochbeet sind die PflanzenWind starker ausgesetzt, alsdie
bodennah kultivierte Flora.

Praxis Tipp: Hochbeetpflanzen vor Wind schitzen

Weniger Substrat

DasPflanzsubstrat wird nur bis ca. 10 Zentimeter unterhalb des Hochbeetrandes eingefillt
und abgemulcht. Jungpflanzen kdnnen hier gut geschiutztanwachsen.Da die organischeFullung,
die in diesemFallzu wéhlen ist, im Jahresverlaufveiter absackt, tibertragt sich dieserEffekt auch
auf die groBer werdenden Pflanzen.Genug Licht erreicht sie dennoch, da die Sonnewahrend der
Sommermonatehochsteht.

Pufferzone schaffen
Umpflanzt von einer frei wachsenden Hecke, z.B.verschiedenenwildobstgrauchern, sind die
HochbeetPflanzenvor starken Wettereinflissengut geschutzt.

U-férmige Anordnung
Durch eine U-formige Anordnung mehrerer Hochbeete, mit der Offnung in siidlicherRichtung,

Pflanzen

A. Grundsatzliches

Die Licht und Substratbedurfnissader Pflanzenmissenerfillt werden, um reichlich Ernte
einzufahren. Deshalbsollte schonvor dem BaudesHochbeetestberleget werden, was genau
angebautwird und wie Standort und Beflllung beschaffensein miissen,um tUppiges Wachstumzu
fordern. Die meisten Gemuseartenlieben essonnig und humos.

Hohe Pflanzen lassensichauf einem Hochbeetschlechtbeernten. An die Stidseitegepflanzt,
beschatten sieniedrigere Kulturen .

Wichtig ist, dasHochbeetnicht zu dicht zu bepflanzen . Stehendie Kulturen zu eng bei einander
konkurrieren sieum Licht, Wasserund Nahrstoffe und mickern. Wegen der fehlenden Beltiftung
haben Pilze,wie der EchteMehltau, leichtesSpiel.

Hochbeetemit mineralischerDrainageschichtsind besondersfir mehrjahrige Kulturen geeignet. Ein
klassischeBeispielhierfir ist die Krauterspirale.

Auf Hochbeetenmit organischerDrainagesollten einjahrige Gemuiseartenwachsen.Die Beetesacken
ein und mussenregelmaligaufgefullt werden.



B. Pflanzen sinnvoll kombinieren
1. Fruchtwechsel nach N&hrstoffanspriichen

Wir unterscheidenPflanzennach ihren Nahrstoffanspriichenin Starkzehrer (hoher

Nahstoffbedarf) , Mittelzehrer und Schwachzehrer (niedriger Nahrstoffbedarf) . Einfrisch
angelegtes und befllltes Hochbeet bietet reichlich Néahrstoffe. Jetztkénnen Starkzehrer
gepflanzt werden. Firdie 2. Hochbeetsaison empfehlen sich Starkzehrer und Mittelzehrer. Nach
3-5 Jahrenist ein Grol3teil der Nahrstoffe aufgebraucht und dasBeetist um einige Zentimeter
abgesackt.Im 3. und 4. Anbaujahr fihlen sichSchwachzehrer auf dem Hochbeetwohl.

Starkzehrer: alle Kohlarten aul3er Kohlrabi, Gurke, Kirbis, Lauch, Sellerie,Zucchini& andere
Kirbisse,Tomate, StuRRkartoffel, Erdbeere,Zuckermais,Paprika,Chili

Mittelzehrer: Endivie,Fenchel,Kohlrabi, Mangold, Méhre, Radicchio,Rettich, Rote Bete, Zuckerhut,
Zwiebel/Knoblauch

Schwachzehrer: Bohne, Erbse,RadieschenSalate,Spinat, Krauter, Winterportulak, Rauke,Rubstiel

Nach4-5 Jahrenwird das Hochbeetmit einer Mischung aus grobem Material, reifem Kompostund
Gartenerdeaufgefillt. Nun kdnnen wieder Starkzehreraufs Beet.

2. Fruchtwechsel nach Pflanzenfamilien

JedePflanzegehdrt einer Pflanzenfamiliean. Beispielesind:
Kreuzblitler = zum Beispielalle Kohlarten, RadieschenRettich, Senf
Doldenblitler = zum BeispielMdhre, Sellerie,Fenchel,Petersilie Dill
Korbblutler = zum BeispielKopfsalat, Endivie,Chicorée
Schmetterlingsblitler = zum BeispielErbse,Bohne

Werden mehrere Anbauperioden hintereinander PflanzenderselbenPflanzenfamilie auf der gleichen
Beetflacheangebaut, steigt die Gefahr, dasssich Schadlingeund typischePflanzenkrankheiten
etablieren. Da Pflanzeneiner Pflanzenfamilieoft &hnliche Nahrstoffanspriichehaben, kommt esbei
wiederholtem Anbau am selbenPlatzzu einem einseitigenNahrstoffabbau. Eine Anbaupausevon
mindestenseinem Jahr,bei Kohlpflanzen3 Jahren,beugt dem vor.

Praxis-Tipp: Fruchtwechsel und Mischkultur

Anregungen zur BepflanzungeinesHochbeetsin Mischkultur/mit Fruchtwechsel:
https://www.naturimgarten.at/files/content/4.%20GARTENVISSEN/4.3%20Broschiiren%20und%
20Infoblatter/4.3.2%20Informationsblatter%20neu/NIG Infoblatt%20Fruchtfolge%20im%20Ge
musegarten low.pdf



https://www.naturimgarten.at/files/content/4.%20GARTENWISSEN/4.3%20Broschüren%20und%20Infoblätter/4.3.2%20Informationsblätter%20neu/NIG_Infoblatt%20Fruchtfolge%20im%20Gemüsegarten_low.pdf
https://www.naturimgarten.at/files/content/4.%20GARTENWISSEN/4.3%20Broschüren%20und%20Infoblätter/4.3.2%20Informationsblätter%20neu/NIG_Infoblatt%20Fruchtfolge%20im%20Gemüsegarten_low.pdf
https://www.naturimgarten.at/files/content/4.%20GARTENWISSEN/4.3%20Broschüren%20und%20Infoblätter/4.3.2%20Informationsblätter%20neu/NIG_Infoblatt%20Fruchtfolge%20im%20Gemüsegarten_low.pdf
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3. Mischkultur

Werden Pflanzenmit verschiedenenPlatz und Wurzelraumansprichengeschicktkombiniert, ist die
Erntegrof3. Viele Pflanzenprofitieren auch gesundheitlichvon einer unmittelbaren Nachbarschaft.Vor
allem Krauter verstromenDufte, die Schadlingevertreiben. Nicht zuletzt geht esden Pflanzenwie den
Menschen:manche mdgen sich, andere konnen weniger gut miteinander. All diese Aspekte werden
beim Anbau in Mischkultur beachtet.

. . Kostenfrei ausleihbar in der
Literatur -Tipp:

JurgenBriuck Melanie UMWE LT
Goldmann - Gemuseselber \ BlBLlOTH EK

ziehen, Garant, 2017 LEIPZIG

Hochbeet -Pflanzidee 1. Jahr

Tagetes " y Tagetes o hangende Erdbeersorte:z.B. SpalierErdbeere
' Porree/Lauch

Chili

Ringelblume

Brokkoli ECeza®

RotesBasilikum£Rubin®

Wildtomate £Humboldtii®

Keulen Zucchini£ETrombetta di Albenga®
TagetesTangerineELulu®

Basilikum

P
=
=]

A7
7]
o]

o

Ringelblume

Basilikum

Tagetes

Hochbeet -Pflanzidee 2. Jahr

hangende Erdbeersorte:z.B. SpalierErdbeere
Rote Bete £Tondadi Chioggia®

Zwiebel £Birnférmige®

Moéhre £Colorado®

Rosmarin

Endivie£Bubikopf® (wo Platzist)
Ringelblume

Kohlrabi £Lanra®

Radiccio£PallaRoss®

Wildtomate £Golden Currant®

Ringelblume
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Hochbeet -Pflanzidee 3. und 4. Jahr

hangende Erdbeersorte:z.B. SpalierErdbeere
Spinat £Butterflay®

SalatraukeERuca®

RadiescherE£De Dix-Huit-Jour®
Bohnenkraut

ZuckererbseEGraue Buntblihende®

4. Bewasserung

EinHochbeetschlucktviel Wasser+ dhnlich sandigemBoden. Eswerden in den trockenen
Sommermonaten 10 Liter/Quadratmeter jeden zweiten Tag an den Wurzelbereich gegossen.

FeuchterFul, trockener Kopf £ so fiihlen sich Pflanzenwoh! & bleiben gesund
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